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Gemeinde Fliess   Gemeindeamt Fließ 

   A-6521 Fließ, Bezirk Landeck 

   Tel. 05449-5234, Fax 05449/6333 

   Email: gemeinde@fliess.tirol.gv.at 
 

 
 
 
 

über die 3. Gemeinderatssitzung am 15. Mai 2009 
 
BEGINN:  20.00 Uhr 
 
ANWESENDE:   
 
BGM Ing. Bock Hans-Peter Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
Vzbgm. Mag. Ing. Huter Wolfgang Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GV Waldegger Peter Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GR Fritz Rudolf Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GR File Christian Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GR Gigele Reinhold Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GR Mag. Knabl Manfred Sozialdemokraten und Parteifreie (Bock H.P.) 
GV Knabl Günter ÖVP Einheitsliste der Fraktionen Eichholz, Urgen, Niedergallmigg 
GV Mag. Jäger Reinhold ÖVP Einheitsliste Dorf – Berg (Jäger Reinhold) 
GR Schranz Siegfried ÖVP Einheitsliste Dorf – Berg (Jäger Reinhold) 
GR Schwarz Ewald ÖVP Einheitsliste Dorf – Berg (Jäger Reinhold) 
GR Hairer Walter Einheitsliste Piller 
GR Walser Hugo Für Hochgallmigg 
GRin Orgler Martha ÖVP Hochgallmigg – Orgler Martha 

 
NICHT ENTSCHULDIGT:   
 
GR KR Gitterle Sebastian ÖVP Einheitsliste der Fraktionen Eichholz, Urgen, Niedergallmigg 

 
 
TAGESORDNUNG: 
 
1.) Eröffnung und Begrüßung – Feststellung der Beschlussfähigkeit des Gemeinderates. 
2.) Genehmigung des Protokolls der 2. Gemeinderatssitzung vom 27. März 2009; 
3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglieder. 
4.) Information durch den Bürgermeister 
5.) Grundangelegenheiten 
6.) Auftragsvergaben 
7.) Jausenstation Gogles – Beschlussfassung der Neuverpachtung 
8.) Personalangelegenheiten 
9.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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1.) Begrüßung und Eröffnung der  Gemeinderatssitzung durch den Bürgermeister Ing. Bock Hans-
Peter 

 
Bürgermeister Ing. Bock Hans-Peter eröffnet die 3. Sitzung des Gemeinderates um 20.00 Uhr und be-
grüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates. Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit 
des Gemeinderates fest.  

 
2.) Genehmigung des Protokolls der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2009 
 
Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der 2. Gemeinderatssitzung vom 27.03.2009 mit 12 Stimmen (2 
Gemeinderatsmitglieder waren bei der letzten Sitzung nicht anwesend).  
 
3.) Anfragen der Gemeindebürger an den Bürgermeister und an die Gemeinderatsmitglieder 
 
4.) Information durch den Bürgermeister  
 
a.) Der Radweg Schwimmbad und der Sportplatz beim Schwimmbad wurden asphaltiert. Die offizielle 

Einweihungsfeier findet am 24. Mai statt. Die entsprechende Einladung wird dem Gemeinderat ü-
bermittelt. 

b.) Die Solaranlage im Schwimmbad wurde errichtet. Der Badebetrieb kann am 15. Mai aufgenommen 
werden. 

c.) Die Zäune im Weidegebiet Vögeler wurden vollständig errichtet. 
d.) Mit der Verlegung der Strom- und Telefonleitungen für die Handymastverlegung wurde bereits be-

gonnen. 
e.) Die Bezirkshauptmannschaft Landeck hat mittels Bescheid die Tonnagebeschränkung für die Brü-

cken vorgeschrieben. Diese wurden auch ordnungsgemäß kundgemacht. 
f.) Der Kinderspielplatz am Gachen Blick ist kurz vor der Fertigstellung. Die Förderung beträgt wie 

erwartet 60 %. 
g.) Der Grundtausch zwischen Ott Alois und der Gemeinde in Niedergallmigg Brosgen konnte nun 

endlich abgewickelt werden. In diesem Zusammenhang wird die Zufahrt zu den Oberhofer-
Grundstücken errichtet. 

h.) Die Güterwegbauabteilung des Landes hat in einem Sonderprogramm die Verbreiterungen Bann-
holz und Säge errichtet. 

i.) Die Leitplanken wurden größtenteils errichtet. In Hochgallmigg, Niedergallmigg und Urgen sind 
die Arbeiten fast abgeschlossen. Wenn möglich werden auch noch in Bannholz und Spils Leitplan-
ken aufgestellt. 

j.) Der Bürgermeister berichtet von einer Besprechung mit dem TIWAG-Vorstand über eine entspre-
chende Entschädigung für die betroffenen Gemeinden. Verhandlungsbasis ist ein Betrag von € 1000 
bis 1500 € je GWh. Details werden aber in weiteren Gesprächsrunden ausgearbeitet. Es gibt aber 
auch Änderungspläne für das Kraftwerk Runserau.  

k.) Der Kommandant der FFW-Fließ Marth Franz  ist von seinem Rücktritt zurückgetreten. In ca. 4 
Wochen wird er seine Funktion wieder ausüben. Diese Vorgangsweise wurde mit dem Bezirks- und 
Landeskommandant schriftlich abgeklärt und im Ausschuss besprochen. 

l.) Die Gestaltung des Alpinen Heiligtums am Gachen Blick wird nun doch gefördert. Bis zur Verle-
gung der Straße erfolgt dies als Übergangslösung in einer etwas abgeänderten Variante. 

m.) Die Umweltwerkstatt hat angeregt, den Sperrmüll in Zukunft zu verwiegen. Eine entsprechende 
Waage würde ca. € 32.000,-- kosten. Der Bauausschuss wird sich mit dieser Thematik auseinander 
setzen. 

n.) Der Bürgermeister berichtet von der neuen Deponieverordnung die ab dem 1. Juli 2009 Gültigkeit 
hat. In Zukunft dürfen Baurestmassen nur auf einzelnen Deponien abgelagert werden. In Roppen 
kann auch in Zukunft Bauschutt deponiert werden.. 

o.) Ing. Walch Pepi hat für die Gemeinde Fließ eine Bestandaufnahme der WVA durchgeführt. Ein Er-
weiterungsprojekt wird ausgearbeitet. Mit zusätzlichen Speichern soll eine Löschwassersicherheit 
gewährleistet werden bzw. diverse Schwachstellen behoben werden. 
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p.) Das Dorfcafe wurde bereits in der Bezirkspresse ausgeschrieben. Angebotsabgabe ist bis zum 4. 
Juni 2009. Der Gemeindevorstand wird die Neuverpachtung vorbereiten. 

  
5.) Grundangelegenheiten: 
 

a.) Der Gemeinderat beschließt den wertgleichen Grundtausch lt. Vermessungsurkunde GZ. 5405/08, 
Vermessung OPH, einstimmig. Die Teilfläche 1 (11 m²) wird dem öffentlichen Gut (Gp. 5485/1) 
zugeschrieben. Die Teilflächen 2 und 3 ( 7 m²) werden vom öffentlichen Gut abgetrennt und der 
Gp. 40 (walch Alois) zugeschrieben. Die Eintragung erfolgt nach § 15 LTG. 

b.) Beim Grundverkauf in der Fließerau (Hafele, Bock, Akar) wurde auch ein Teilstück des Weges 
vermessen. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Teilfläche 1, lt. Vermessungsurkunde Gzl. 
5328/08, Vermessung OPH, in das öffentliche Gut zu übernehmen und der Gp. 4312/50 zuzu-
schreiben. Die Eintragung erfolgt ebenfalls nach § 15 LTG. 

c.) Der Bürgermeister berichtet von der Änderung des Dienstbarkeitsvertrages „Kapuzinerkloster 
Landeck-Perjen“. Auf Grund von Anregungen der Gemeinden Landeck und Zams wurden Ände-
rungen vorgenommen. Die Beschlussfassung und Unterzeichnung des Vertrages kann zu einem 
späteren Zeitpunkt erfolgen (nach Vorliegen der endgültigen Version). 

d.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem SV Piller das Gelände des Sportplatzen inkl. Kabi-
nenbau auf 20 Jahre zu verpachten. Die Laufzeit beginnt ab sofort und endet am 31.12. 2029. Die 
Verpachtung erfolgt zu den üblichen Bedingungen der Gemeinde Fließ. Die Beschlussfassung war 
erforderlich, da die Laufzeit angepasst werden musste. 

e.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gp. 4638 von Herrn Flür Jürgen  zum Pauschalbe-
trag von € 10.900,-- anzukaufen. Das Grundstück hat eine Größe von 2,4937 ha und wurde be-
reits seit mehreren Jahren als Weide für die Alpe Gogles zugepachtet. Der Gemeinderatsbe-
schluss vom 20.12.2007 konnte nicht durchgeführt werden, weil Flür Arthur während der Ver-
tragserrichtung seinen gesamten Besitz an seinen Sohn Jürgen übergeben hat. Der Kaufpreis 
wurde bereits bezahlt. 

f.) Der Bürgermeister berichtet von Angebot der Fa. FBI (Friedrich Brunauer Immobilien). Er bietet 
der Gemeinde Fließ das Areal der Fa. HAHO in Nesselgarten zum Kauf an. Der Preis würde € 
1,2 Mio. betragen. Der Gemeinderat ist an einer Übernahme grundsätzlich interessiert. Die all-
gemeine wirtschaftliche Situation, hervorgerufen durch die Finanzkrise, die damit verbundenen 
Kürzungen bei den Ertragsanteilen, die Unsicherheiten im Immobilienmarkt erlauben der Ge-
meinde derzeit aber keinen Spielraum. Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass die Verhandlungen 
bis zu einer Entspannung der allgemeinen Situation ausgesetzt werden sollten.  

 
6.) Auftragsvergaben: 
 
a.) Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen (1 Enthaltung wegen Befangenheit) den Auftrag für die 

Fliesenlegerarbeiten beim Kindergartenneubau an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe 
erfolgt nach dem Vergabevorschlag von BM Ing. Gigele Karlheinz. 

 
 
b.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig,  den Auftrag für Sonnenschutz beim Kindergartenneubau an 

den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem Vergabevorschlag von BM Ing. 
Gigele Karlheinz. 
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c.) Der Gemeinderat beschließt mit 13 Stimmen (1 Gegenstimme) den Auftrag für die Bodenlegerarbei-

ten beim Kindergartenneubau an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem 
Vergabevorschlag von BM Ing. Gigele Karlheinz. 

 
 
d.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Malerarbeiten beim Kindergartenneubau 

an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem Vergabevorschlag von BM 
Ing. Gigele Karlheinz. 

 
 
e.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Verputzarbeiten und den Vollwärme-

schutz beim Kindergartenneubau an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach 
dem Vergabevorschlag von BM Ing. Gigele Karlheinz. 

 
 
f.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Estricharbeiten im Kindergartenneubau 

an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem Vergabevorschlag von BM 
Ing. Gigele Karlheinz. 
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g.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Trockenbauarbeiten im Kindergarten-

neubau an den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem Vergabevorschlag von 
BM Ing. Gigele Karlheinz. 

 
 
h.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die Fenster beim Kindergartenneubau  an 

den Bestbieter wie folgt zu vergeben. Die Vergabe erfolgt nach dem Vergabevorschlag von BM Ing. 
Gigele Karlheinz. 

 
 
i.) Der Gemeinderat ist der Ansicht, dass auch die Küche beim Mehrzwecksaal erweitert werden sollte. 

Die Kosten für diesen Umbau betragen ca. € 14.000,--. Die Arbeiten werden von der Fa. Falkner, die 
die Küche eingebaut hat, durchgeführt. Die Details wird der Bürgermeister noch mit dem „Küchen-
chef“ File Erich besprechen. 

j.) Der Bürgermeister hat div. Preisanfragen (Baumaterialien, Asphalt, Beton, Straßenbeleuchtung...) 
eingeholt. Diese Arbeiten wird der Bürgermeister gemeinsam mit dem Vorarbeiter Knabl Stefan an 
den jeweiligen Bestbieter vergeben. Bei der Auswahl der Firmen wird auch die Kommunalsteuer be-
rücksichtigt. 

 
7.) Jausenstation Gogles - Neuverpachtung: 
 
 
Der Gemeindevorstand hat die 2 Angebote geöffnet und die Jausenstation vorbehaltlich dem Gemeinderatsbe-
schluss an den Bestbieter Tschol Gerhard vergeben.  
 
Tschol Gerhard   € 6.000,--(exkl. MWSt.) 
Marth Claudia   € 3.000,-- (exkl. MWSt.) 
 
Tschol Gerhard übernimmt weiters die Verpflegung des Almpersonals und die Reinigungsarbeiten in den 
Gemeinschaftsräumen zum Pauschalpreis von € 60,--/ Tag (exkl. MWSt.).  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Jausenstation an Tschol Gerhard zu verpachten. 
 
8.) Personalangelegenheiten: 
 
Der Gemeinderat beschließt den Dienstvertrag für Schranz Paul. Weiters beschließt der Gemeinderat die 
Stellen je eines Raumpflegers (einer Raumpflegerin) für das Gemeindeamt und den Kindergarten auszu-
schreiben. Die Details bzw. die genaue Formulierung dieser Beschlüsse werden in einer eigenen Nieder-
schrift (nicht öffentlich) festgehalten. 
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9.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
a.) Der Bürgermeister ersucht den Ortsschätzmann GR Schranz Siegfried den Ertragsausfall bei den 

Galgoarquellen zu ermitteln.  
b.) Der Bürgermeister erinnert an die Fahrt nach Meano und den Anmeldeschluss. 
c.) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über das Volksbegehren „Stopp dem Postraub“. 
d.) Der Bürgermeister berichtet von Vandalenakten an der Terrasse des DOZ und an der Fassade 

der VS-Urgen. Nach erfolgter Anzeige konnten die Täter ausgeforscht werden. Eine Schadens-
wiedergutmachung ist erfolgt. 

e.) GR Schranz Siegfried ersucht um Sanierung der Treppe beim DOZ. Die Sockelleisten lösen sich 
auf Grund von Frostschäden. 

f.) GR Schranz Siegfried berichtet von einem Winterdienstschaden beim Zaun von Köhle Susanne. 
Der Auftrag zur Schadensbehebung wird an Knabl Stefan weiter gegeben. 

g.) GR Mag. Knabl Manfred ersucht bei den nächsten Asphaltierungen auch div. Ausbesserungs- und 
Flickarbeiten durchzuführen. 

h.) GR Mag. Knabl Manfred erkundigt sich über den Stand der Verhandlungen zum Lebensmittelge-
schäft und über die weitere Verwendung des Knabl/Marthhauses. In Sachen Lebensmittelgeschäft 
konnte bisher noch keine Einigung erzielt werden. Die Gespräche werden aber fortgesetzt. Über 
die genaue Verwendung des Knabl/Marthhauses wird der Bauausschuss nach Besichtigung einen 
Vorschlag machen. 

i.) GV Knabl Günter erkundigt sich über die Fertigstellung der Eichholzer Straße. Der Bürgermeis-
ter berichtet, dass auf Grund von finanziellen Engpässen derzeit kein Zeitplan bekannt gegeben 
werden kann.  

j.) GR Schranz Siegfried erkundigt sich über den Zeitplan bei der Umsetzung des Fußgängerüber-
ganges in Urgen. Lt. Auskunft des Bürgermeisters wird derzeit die Planung durch das BBA-Imst 
durchgeführt. 

k.) GR Fritz Rudolf ersucht, das Schild für den Fußgängerübergang in Nesselgarten in Zukunft auf 
den Mast der neu zu errichtenden Beleuchtung zu montieren. 

l.) GRin Orgler Martha erkundigt sich über die Personalsituation in den Fließer Almen. Laut Aus-
kunft der Almobleute konnte das gesamte Personal für die Almen Gogles und Zanders angestellt 
werden. Derzeit liegen aber nur die Dienstverträge für das Personal in Gogles vor.  

m.) GR Hairer Walter ersucht um Anbringung von Leitplanken im Bereich von Rimml Erwin und 
Neururer Kurt. 

n.) GV Mag. Jäger Reinhold ersucht um Veröffentlichung der Kundmachungen auch im Internet.  
o.) GR Gigele Reinhold schlägt vor auch den Terminkalender über alle bekannten Termine im Inter-

net zu veröffentlichen. 
p.) GV Mag. Jäger Reinhold erkundigt sich ob bei der ehemaligen Tischlerei Juen das Dach dem-

nächst saniert wird. Der Bürgermeister gibt bekannt, dass eine Entscheidung über die weitere 
Verwendung des Gebäudes erst im Laufe des nächsten Jahres fallen wird. 

q.) GV Mag. Jäger Reinhold ersucht dem Pinzger Josef in Bannholz für die Sanierung eines Weges 
eine Fuhre Fräsasphalt zur Verfügung zu stellen. Dieser Weg wurde während der Bauarbeiten 
der Güterwegabteilung als Umfahrungsmöglichkeit genutzt. 

r.) GV Mag. Jäger Reinhold ersucht um Übermittlung der Jahresrechnung der Agrargemeinschaft 
Gemeindealmen Fließ. 

 
 
Der Bürgermeister beendet die Gemeinderatssitzung um 22.30 Uhr.  
 
Der Schriftführer:         Der Bürgermeister: 
 
 
 
(Martin Zöhrer)        (Ing. Bock Hans-Peter) 
 

2 Gemeinderäte: 


